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Hochschule für Musik undTheater Hamburg und verfasst ihre Dissertation zu Zu-
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wie Deutsch und Musik auf Lehramt in Rostock und mit Aufenthalten an der Uni-

versity of Chicago und der Harvard University.

Jan Philipp Sprick, geb. 1975, ist Professor für Musiktheorie an der Hochschule für
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2010 wurde er an der Humboldt-Universität zu Berlin promoviert und lehrte von

2006 bis 2018 Musiktheorie an der Hochschule für Musik undTheater Rostock.
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